
PROGRAMM

10.30 Uhr BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
Volker Farrenkopf
Stiftung Wegzeichen–Lebenszeichen–
Glaubenszeichen der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart

Dr. Ulrike Plate
Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart

GRUSSWORTE

KLEINDENKMALE UND REFORMATION
Einführung: Dr. Ulrike Plate

10.50 Uhr KLEINDENKMALE UND REFORMATION – 
KONFESSIONALISIERUNG DER 
LANDSCHAFT
Dr. Jörg Widmaier 
Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart

RELIGIÖSE WEGZEICHEN
IN ROTTENBURG a.N.

12.00 Uhr – FÜHRUNGEN
14.00 Uhr (in zwei Gruppen im Wechsel, jeweils 

ca. 45 Minuten)
Christine Bozler-Kießling
Dr. Iris Dostal-Melchinger
Diözesanmuseum Rottenburg a.N.

alternierend: individuelle Mittagspause 
in der Stadt

RELIGIÖSE WEGZEICHEN – 
AKTUELLER DENN JE?!

14.00 Uhr WEGZEICHEN DER DREIFALTIGKEIT 
IN STEIN GEHAUEN
Begegnung mit Pfarrer Nikolaus Stark

14.20 Uhr EINSTIMMUNG MIT EINEM FILM DER 
STIFTUNG WEGZEICHEN–LEBENS-
ZEICHEN–GLAUBENSZEICHEN

14.45 Uhr VOM BALLENBERGKREUZ ZUM 
BREITSCHEIDPLATZ. 
ÖFFENTLICHES GEDENKEN HEUTE
Martina Blaschka 
Landesamt für Denkmalpflege im 
Regierungspräsidium Stuttgart

15.15 Uhr PODIUMSGESPRÄCH
WEGZEICHEN–LEBENSZEICHEN– 
GLAUBENSZEICHEN HEUTE
Moderation: Volker Farrenkopf

Teilnehmer:
QUELLE DES LEBENS. 
WEGZEICHEN AN DER AICH IN AICHTAL
Ltd. Pfarrer Volker Weber, SE Neckar-Aich
Pfarrerin Christina Hirt, Grötzingen
Steinbildhauerin Carla Mausch, Nürtingen

SCHRITTE INS LEBEN. 
BESINNUNGSWEG IN HEUCHLINGEN
Erich Baierl, Heuchlingen

FRIEDENSWEG IN UNTERMARCHTAL 
Schwester Marzella Krieg, Untermarchtal

ARBEITEN IN STEIN
Bildhauer Ralf Ehmann, Rottenburg a.N.

16.30 Uhr GEISTLICHER IMPULS
GEGEN EINE KULTUR DES VERGESSENS –
ZEITGENÖSSISCHE WEGZEICHEN ALS 
ERINNERUNG AN SCHADENSEREIGNISSE,
BETROFFENE UND IHR UMFELD.
Dekan Sigmund F. J. Schänzle,
Ochsenhausen
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4 Heuchlingen3 Rottenburg a.N.2 Untermarchtal

Religiöse Kleindenkmale prägen unsere Kulturlandschaft. Für viele sind sie Orte des Innehaltens und des Gebets.
Neben den historischen entstehen auch immer häufiger „moderne“, kreative Wegzeichen. Sie können Ausdruck 

von Trauer und Gedenken, aber auch Symbol für Gemeinsinn und Solidarität sein. Alle verdienen 
Aufmerksamkeit, Respekt, Schutz und Pflege. 
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„Wanderer,

hemme Deine Hast...“

RELIGIÖSE 

WEGZEICHEN – 

AKTUELLER DENN JE?!

Samstag, 21. April 2018
in Rottenburg am Neckar

Schirmherr
Bischof Dr. Gebhard Fürst 
Diözese Rottenburg-Stuttgart
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5 Neuhausen-Hamberg 7 Berlin6 Aichtal 8 Wurmlingen 9 Nürtingen

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

"

ANMELDUNG

Wir bitten um verbindliche
Anmeldung bis 10. April 2018. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

GEFÖRDERT

vom Ministerium für Arbeit,
Wirtschaft und Wohnungsbau
Baden-Württemberg – 
Oberste Denkmalschutzbehörde

1 Titel: Rottenburg am Neckar 
Bildnachweise: 1 Diözese Rottenburg-
Stuttgart, Alfons Maurer; 2 Kloster Unter-
marchtal; 3 Ralf Ehmann; 4 Erich Baierl; 
5 Dieter Krieger; 6 Carla Mausch; 7 Wiki-
media Commons, Author: Lupus in Saxonia; 
8 Manuela Pfann; 9 Martina Blaschka

Gestaltung: Cornelia Frank Design
Kirchheim unter Teck

TAGUNGSORT

Bischöfliches Ordinariat (Foyer)
Eugen-Bolz-Platz 1
Eingang Obere Gasse
72108 Rottenburg a.N.
Fußweg vom Bahnhof
Rottenburg a.N. 
ca.10 Minuten. 

TAGUNGSDAUER

10.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr.
Das Tagungsbüro ist ab 
10.00 Uhr geöffnet.
Keine Tagungsgebühr, kosten-
freie Getränke. Wir freuen uns
über eine Spende!

Mit freundlicher Unterstützung der 


